
Wichtige Hinweise: 
Es ist nicht zulässig, bei einem Gericht, einer Staatsanwaltschaft oder einer 
sonstigen Justizbehörde des Landes Sachsen-Anhalt per E-Mail rechtswirksam 
Klage zu erheben, Anträge zu stellen, Rechtsmittel einzulegen oder sonstige 
Prozesserklärungen abzugeben. Insbesondere wird hierdurch keine Frist 
gewahrt! Der Übermittlungsweg per E-Mail eignet sich daher nur für nicht 
formgebundene Nachrichten. 

Bei allen Gerichten und Staatsanwaltschaften in Sachsen-Anhalt ist zum 1. Januar 
2018 die Empfangsbereitschaft für formbedürftige elektronische Eingänge 
gewährleistet und der Elektronische Rechtsverkehr nach Maßgabe der gesetzlichen 
Bestimmungen generell eröffnet. Bei den Gerichten und Staatsanwaltschaften 
wurden hierfür elektronische Gerichts- und Verwaltungspostfächer (EGVP) 
eingerichtet. Lediglich für Verfahren nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten 
(OwiG) ist die Anwendbarkeit der Vorschriften über den Elektronischen 
Rechtsverkehr durch Verordnung des Landes bis zum 31.12.2019 ausgesetzt. 
 
Informationen zur Übermittlung elektronischer Dokumente an die Gerichte der Länder 
und des Bundes sowie die Bearbeitung elektronischer Dokumente durch diese 
Gerichte im Rahmen des elektronischen Rechtsverkehrs finden Sie in 
der Verordnung über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen 
Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische Behördenpostfach vom 24. 
November 2017 (Bundesgesetzblatt Teil. I, Seite 3803 f.). 

 

https://www.gesetze-im-internet.de/ervv/BJNR380300017.html
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